
Mehr zum Reformationsjubiläum auf www.luther2017.de

220x283_LTR_Toleranz_ChrismonSpez_2013.indd   1 18.09.13   15:00
Unbenannt-1   1 22.09.14   14:02

500 JAHRE
RefoRmation

Mehr zum Reformationsjubiläum auf www.luther2017.de

220x283_LTR_Toleranz_ChrismonSpez_2013.indd   1 18.09.13   15:00
Unbenannt-1   1 22.09.14   14:02
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Liebe Leserinnen und Leser!

Jubiläen sind vorhersehbar – runde Geburtstage, Ehejubiläen. Wie aber feiert man sie? Was wird an solchen Tagen 
wichtig? Am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 500. Mal die Veröffentlichung der 95 Thesen durch Martin Luther. 
Was von Wittenberg im 16. Jahrhundert ausging, veränderte Deutschland, Europa und die Welt.  

Während in früheren Jahrhunderten Reformationsjubiläen in nationaler Engführung und konfessioneller Abgrenzung 
begangen wurden, soll das Reformationsjubiläum 2017 von Offenheit, Freiheit und ökumenischem Geist geprägt 
sein. Deshalb feiern wir nicht einfach nur 500 Jahre Reformation. Wir feiern die befreiende Kraft des Evangeliums. 
Wir erinnern auch daran, welche Rolle die Reformation bei der Entstehung der Moderne gespielt hat. Das Refor-
mationsjubiläum 2017 wird daher auch international gefeiert. Die vielen Besucher die aus allen Kontinenten nach 
Coburg kommen, zeugen von der weltweiten Dimension des Jubiläums.

Coburg wird als bedeutendste Lutherstadt Bayerns Gastgeberin für die Landessynode, den Europäischen Stationen-
weg, die Landesausstellung und den Kirchenkreiskirchentag sein. In der Morizkirche, Predigtort Martin Luthers, 
wird Kirche in ihrer Geschichte und Gegenwart erlebbar. Das Heft in Ihren Händen gibt die Vielfalt und Lebendigkeit 
von Kirche heute wieder.

Lassen Sie sich inspirieren. Wir wünschen Ihnen Freude und neue Anstöße bei den Veranstaltungen des Reforma-
tionsjubiläums.

Dieter Stößlein, Lutherdekade Dekanat Coburg
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St. Georg – Predigtstätte Martin Luthers 
Eine Evangelische Stadtkirche

Die markante Kirche über dem 
Neustadter Kessel ist neben der 
Morizkirche in Coburg eine der 
beiden Predigtstätten Luthers in 
Bayern. 

Der neugotische Bau nach einem 
Entwurf Heideloffs, nimmt den 
Platz der ehemaligen Wehrkirche 
ein und bewahrt samt seinem Um-
feld die 500-jährige Geschichte der 
Beziehung zwischen evangelischer 
Kirche und Staat. 

Ihr modernes Lutherfenster und 
das kleine Turmmuseum erzählen 
von der Lutherrezeption vom 19. 
Jahrhundert bis heute.

Termin:  Ganzjährig 2017

Öffnungsz.:  Termine nach Vereinbarung

Ort:  Kirche St. Georg Neustadt bei Coburg
 Glockenberg 7, 
 96465 Neustadt bei Coburg

Eintritt:  30 € (für Gruppen)

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Georg 
 Neustadt bei Coburg

Kontakt:  Tel.: 09568 86125
 E-Mail: heidrun@frenkler.net
 www.stgeorg-nec.de
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Geocaching auf Luthers Spuren 
„Stimmen die Koordinaten? Sind wir hier richtig…? Wo könnte nur 
der Hinweis versteckt sein…?“ Moderne Schatzsucher können sich mit 
GPS-Gerät oder Geocaching-App auf die Suche machen. In kleinen 
Geocaching-Touren mit drei bis vier Stationen durchqueren sie die Coburger 
Innenstadt und den Hofgarten und stoßen dabei immer wieder auf neue Her-
ausforderungen. Zum nächsten Ziel findet man oft nur, wenn man die Luther-
Frage richtig zu beantworten weiß – und akribisch und kreativ genau sucht. 
So lassen sich spielerisch einige Schritte mit Martin Luther gehen, bei denen 
sich immer wieder das Glücksgefühl einstellt, das nächste Versteck entdeckt 
zu haben.

F ü h r u n g
Termin:  01.01. – 31.10.2017 

Ort:  Innenstadt Coburg

Eignung:  ab 14 Jahren, leichtes Klettergeschick  
 wird vorausgesetzt

Dauer:  jeweils ca. 60 − 75 min.

Kosten:  frei für jeden mit GPS-Gerät oder  
 Geo-caching-App

Veranstalter:  Lutherdekade Coburg, 
 Gymnasium Casimirianum

Kontakt: Tobias Narr 
 tobias.narr@gmx.de

Anleitung unter www.coburg-evangelisch.de 

Es wird gebeten, die Hinweise sorgsam zu behandeln 
und an den gleichen Stellen wieder gut zu verstecken; 
die Routen werden regelmäßig überprüft;

G e o c a c h i n g



Martin Luther in Neustadt – Karfreitag 1530
Die Ausstellung informiert in Bildern, 
Texten und Dokumenten über Luthers 
Aufenthalt in der Region uns insbe-
sondere in der Stadt Neustadt, wo 
er in der hiesigen Stadtkirche am 
Karfreitag 1530 predigte.
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Martin Luther aktuell
Themen-Gesprächsabende

Was hat Martin Luther auf der Veste Coburg gemacht? Was hat ihn 
umgetrieben? Was geht uns das heute an?
Womit Martin Luther sich beschäftigte, begegnet uns heute unter veränderten 
Bedingungen. Wir jedoch gehen heute anders damit um. Wir haben andere 
Antworten. In sechs Themengesprächsabenden kann man Martin Luther als  
suchenden und ringenden Menschen begegnen – und selber Antworten finden 
auf Fragen unserer Zeit.
Nach einem historischen und einem aktuellen Impuls schließt sich eine offene 
Gesprächsrunde an.

Dienstag, 14. März 2017
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr?
Christoph Liebst, Dekan i.R.
Ulrike Ötter; Leitung Kindertagesstätte „Prinzessin-Sibylla“

Martin Luthers Brief an sein Hänschen ist Weltliteratur geworden. In ihm zeigt 
er damals moderne Erziehungsgrundätze in einer sich verändernden Zeit. Was 
brauchen Kinder heute? Welche Grundätze und Werte leiten uns - und wie 
können sie umgesetzt werden? 

A u s s t e l l u n g V e r a n s t a l t u n g s r e i h e

Termin:  01.03. – 31.03.2017

Öffnungsz.:  Führung nach Vereinbarung

Ort:  Kirche St. Georg Neustadt bei Coburg
 Glockenberg 7, 
 96465 Neustadt bei Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Georg 
 Neustadt bei Coburg

Kontakt:  Tel.: 09568 7648
 E-Mail: horst.gundel@googlemail.com
 www.stgeorg-nec.de

Termin: 14.03.2017

Zeit:   19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 



Martin Luther aktuell
Themen-Gesprächsabende

Dienstag, 4. April 2017
„Ich muss Ihnen leider mitteilen…“
Christoph Liebst, Dekan i.R.; Manfred Brehm, Bestatter

Martin Luther erhält die Nachricht vom Tod des Vaters. Wie ging er damit um 
und was half ihm? Wie spendet man Trost? Was hilft und, wenn wir vom Tod 
eines nahen Menschen erfahren?

Dienstag, 2. Mai 2017
„Kein Schwein ruft mich an“
Christoph Liebst, Dekan i.R.;Eckard Fischer, Mediator und Pfarrer

Martin Luther leidet unter der abgebrochenen Kommunikation der Freunde 
mit ihm. Was geht in uns vor, wenn die Kommunikation mit Menschen des 
sozialen Umfeldes gestört ist oder abbricht? Was hilft?

8 9

V e r a n s t a l t u n g s r e i h e

Termine: 04.04.2017
 02.05.2017 

Zeit:   19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 

Martin Luther aktuell
Themen-Gesprächsabende

Dienstag, 20. Juni 2017
Gerechtigkeit für alle!?
Christoph Liebst, Dekan i.R.; Mathias Eckardt, DGB Geschäftsführer 

Nach Martin Luthers Coburger Schrift über die „Rechtfertigung“ ist es die 
Gerechtigkeit Gottes, die einen neuen Menschen macht. Wie aber verhält sich 
Gottes Gerechtigkeit zu unserer Gerechtigkeit an dem Platz, wo Menschen die 
meiste Zeit am Tag verbringen. Martin Luthers Botschaft im Spannungsfeld zu 
unserer Arbeitswelt.

Dienstag, 26. September 2017 
Was baut mich auf?
Christoph Liebst, Dekan i.R.; Susanne Thorwart, Klinikseelsorgerin 

Martin Luthers Leben war oft durch psycho-somatische Beschwerden beein-
trächtigt. Das betrifft auch heute viele Menschen. Was baut auf, wenn man 
mit seinen Gefühlen im Keller ist? Wie kann die Salutogenese weiter helfen? 

V e r a n s t a l t u n g s r e i h e

Termine: 20.06.2017
 26.09.2017

Zeit:   19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 
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Haltestelle Glück
Martin Luther wollte eines besonders: Dass Menschen sich auf neue Wege be-
sinnen, einander begegnen und Gott. Um diese Begegnung zu ermöglichen, 
übersetzte er die Bibel in die Sprache seiner Zeit, diskutierte und stritt mit 
Menschen über den Sinn des Lebens und beschritt neue Wege. Darum geht 
es auch im Musical Haltestelle Glück. Zufällig treffen sich verschiedene Men-
schen in der Kirche – und ihr Leben verändert sich. 

M e h r g e n e r a t i o n e n m u s i c a lMartin Luther aktuell
Themen-Gesprächsabende

Dienstag, 10. Oktober 2017
„Heute schon geliket?“ Sein und Schein
Christoph Liebst, Dekan i.R.

Der Mensch wird allein von Gott ins rechte Licht gestellt, ist Martin Luthers 
Kernbotschaft. Das könnte entlastend und befreiend sein. Doch den Druck, 
sich zu inszenieren, fühlen immer mehr Menschen. Welche Auswirkungen 
haben die Anzahl der Likes, Facebook-Profil oder Youtube-Video als Teil der 
Selbstdarstellung? Wie gelangen wir zur Freiheit, die Martin Luther beflügelt 
hat?

V e r a n s t a l t u n g s r e i h e

Termin: 10.10.2017 

Zeit:   19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 

Termine: 18. und 19. März 2017

Zeit:   jeweils 17.00 Uhr 

Ort:  Evangelische Kirche zum Guten  
 Hirten, Hohe Straße 19,
 Dörfles-Esbach

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Pfarrerin Gabriele Töpfer / Bojana  
 Blohmann, Sängerin und Tanzlehrerin, 
  Evangelische Kirchengemeinde  
 Dörfles-Esbach

Kontakt:  Pfarrerin Gabriele Töpfer 
 Tel.: 09561 2310728
 www.dörfles-esbach-evangelisch.de
 gabriele.toepfer@elkb.de

Beteiligte 
Personen:  Solisten, Chor, Band, Schulchor
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20.03.2017
Josef Gründel, Ökumenereferent des Erzbistums Bamberg
„Hat die Reformation die kath. Kirche verändert?“
Beiträge im Rahmen des Reformationsjubiläums

15.05.2017
Gudrun Wurmthaler, Diplompädagogin
„Starke Frauen unterstützen die Reformation“
Beiträge im Rahmen des Reformationsjubiläums

19.06.2017
Birgit Krieger, Germanistin
„Leben und Werk von Paul Gerhardt“
Beiträge im Rahmen des Reformationsjubiläums

Gott und Geld 
„Ohne Moos nichts los“ heißt ein Sprichwort. Das meint: Das Leben geht nicht 
ohne Geld. Das Geld hat eine lange Erfolgs-Geschichte. Im Vortrag und in Bildern 
wird das dargestellt.
Denn immer noch gilt: Wer Geld hat, ist im Vorteil. Wer kein Geld hat ist im 
Nachteil. Was aber sagt die Bibel zum Geld und seinem Umgang damit? Kann 
Geld an die Stelle Gottes treten? Was ist wirklich wichtig im Leben? 
Der Vortrag bietet praktische Überlegungen zu zum Thema „Gott und Geld“. 

Termin:  05.04.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Referent:  Ulrich Bretschneider, 
 Betriebswirt und Systemischer Berater

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg

Eintritt:  5 €, ermäßigt 2,50 €

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk Coburg,  
 Offene Behindertenarbeit vor Ort (OBO)

Kontakt: Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

P l a u d e r e i  u m  D r e i Vo r t r a g  i n  L e i c h t e r  S p r a c h e

Termine:  20.03.2017
 15.05.2017
 19.06.2017

Zeit:  15.00 – 16.30 Uhr

Ort:  Pfarrzentrum St. Augustin
 Obere Klinge 1 a, 96450 Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kath. Pfarrgemeinde St. Augustin,  
 Ingeborg Heinebrodt

Kontakt:  Tel.: 09561 30909
 E-Mail: inge@heinebrodt.com



Auf dem Lutherweg zum Reformationstruck
Pilgern auf Luthers Wegen von Oeslau nach Coburg

Am 15. April 1530 führte Martin Luthers Weg von Neustadt nach Coburg. Heute 
verbindet der Lutherweg als Wander- und Pilgerweg beide Stationen. Die zwei-
stündige Tour führt von Oeslau über den Bausenberg und die Veste zum Spitaltor. 
Lutherzitate machen den Weg zum Erlebnis.
08.30 Uhr: Frühschoppen mit Lutherbier im Gasthaus Grosch, Rödental-Oeslau
09.30 Uhr: Beginn der Pilgerwanderung, Treffpunkt Gasthof Grosch
12.00 Uhr Begleitung Martin Luthers am Spitaltor/Coburg in die Stadt
Mit Martin Luther besuchen wir das Reformationsmobil am Schlossplatz, gewinnen 
Einblick in die Reformation europäischer Städte und hören Coburger Stimmen der 
Reformation. Die Vielfalt der Reformation wird erlebbar.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termin:  15.04.2017 
 
Zeit:  08.30 Uhr
 Beginn Wanderung 09.30 Uhr  

Geistliche 
Begleitung:  Michael Thein, 
 Pfarrer und Pilgerbegleiter

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 630852
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Geschichten auf Reisen
Reformationstruck in Coburg 

Genf, Cambridge, Turku, Rom, Wien, Straßburg- und Coburg sind die Stationen 
des Europäischen Stationenweges, der 68 Reformationsstädte verbindet und so 
die europäische Dimension der Reformation deutlich macht. Bunt und vielfältig 
ist das Gesicht der Reformation damals wie heute, wie die Menschen, die die 
Reformation weiter tragen.
Am 15. April 1530 durchschritt Martin Luther das Spitaltor und hat in Coburg 
Geschichte geschrieben. Seine Geschichte wird heute lebendig.

Programm:
12.00 Uhr Spitaltor 
Einzug Martin Luthers 

13.00–17.00 Uhr Schlossplatz 
Posaunen – Interviews – 
Reformation heute 

17.30 Uhr Rathaussaal 
Festakt, Übergabe der 
Coburger Reformationsge-
schichten

R e f o r m a t i o n  m u l t i m e d i a lW a n d e r n  u n d  P i l g e r n 

Termin:  15.04.2017 
 
Zeit:  11.00 Uhr  

Veranstalter:  Stadt Coburg in Kooperation mit  
 Evang.-Luth. Dekanat Coburg

Kontakt:  Michael Amthor 
 Tel.: 09561 898030
 Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 630852



 

Eine Region verändert sich: 
Coburg und Reformation
Noch heute ist das Coburger Land einschließlich Südthüringens von 
seinem reformatorischen erbe geprägt. Wie wurde unsere Region ab 1520 von der 
Reformation erfasst und verändert? Welche Menschen waren es, die sich dafür 
einsetzen? Was trieb sie an?
Der Vortrag nimmt uns mit in eine spannende Zeit und gibt einen Überblick über 
die Ereignisse, die bis heute nachwirken.

Termin:  26.04.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,  
 Coburg 

Referent:  Rainer Axmann, 
 Historiker und Pfarrer i.R.

Eintritt:  5 €, SchülerInnen, Studenten,   
 Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und  
 Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 630852
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Lutherweg- und Kirchwegwanderungen
Die Wanderungen dienen „dem Heilwerden von Leib, Seele und Geist“; sie 
sind offen für jedermann und kostenlos. Sie verbinden das Wandern mit Ge-
meinschaftserfahrungen, Wissenswertem im Jahr des Reformationsjubiläums 
und spirituellen Erlebnissen bei Andachten und auf dem Weg.
Die Wanderungen beginnen um 18 Uhr mit einer Andacht. Am Zielort besteht 
die Möglichkeit zur Abendeinkehr. Geistliche Begleitung: Pfarrer Eberhard Wunder 

Donnerstag, 27. April 2017, 18.00 Uhr
Schottenstein – Watzendorf (ca. 6 km)
Treffpunkt Pankratiuskirche Schottenstein 
Auf einem Weg, der Luther zumindest bekannt gewesen sein dürfte, wan-
dern wir auf der Talhöhe des Itzgrunds von Schottenstein nach Watzendorf. 
Nach Besichtigung der Kirche (mit Sternensplitterkreuz) ist Möglichkeit zu 
Einkehr im Gasthaus Ehrlich.

W a n d e r n  u n d  P i l g e r nV o r t r a g

Termin: 27.04.2017 

Anmeldung:  Pfarramt Großwalbur (09566 301) 
 Die Anmeldung ist notwendig um  
 die Fahrdienste zurück zum Ausgan- 
 gort zu organisieren. 

Veranstalter:  Kirchengemeinde Großwalbur,
 Evang –Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach- Thann

Kontakt:  Pfarrer Eberhard Wunder 
 Tel.: 09566 301
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 
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W a n d e r n  u n d  P i l g e r nLutherweg- und Kirchwegwanderungen

Dienstag, 30.Mai 2017, 18.00 Uhr
Mupperg – Neustadt (ca. 7,5 km)
Treffpunkt Heilig-Geist-Kirche Mupperg 
Beginn mit Führung durch die alt-ehrwürdige Kiche (seit 1520 evangelisch, 
drei bemalte Emporen, mannshohe Moses-Figur), Der Weg führt von Mup-
perg zum Lutherweg von Horb nach Neustadt. Einkehr ins Gasthaus Eckstein.

Mittwoch, 21. Juni 2017, 18.00 Uhr
Sachsenbrunn – Eisfeld (ca. 5 km)
Treffpunkt: Kirche Sachsenbrunn 
Von der Partnergemeinde Meeders führt der Lutherweg nach Eisfeld, wo der 
Reformator Justus Jonas begraben liegt. Einkehr im Schaumberger Hof.

Freitag, 28. Juli 2017, 18.00 Uhr
Mirsdorf – Drossenhausen (ca. 3,5 km)
Treffpunkt: Kapelle in der Ortsmitte von Mirsdorf
Mit stetem Blick hinab aufs Coburger Land und die Veste führt der Weg über 
die Langen Berge nach Drossenhausen. Einkehr im Gasthaus Mesch.

W a n d e r n  u n d  P i l g e r n

Termine: 30.07.2017
 25.09.2017
 21.10.2017 

Anmeldung:  Pfarramt Großwalbur (09566 301) 
 Die Anmeldung ist notwendig um  
 die Fahrdienste zurück zum Ausgan- 
 gort zu organisieren. 

Veranstalter:  Kirchengemeinde Großwalbur,
 Evang –Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach- Thann

Kontakt:  Pfarrer Eberhard Wunder 
 Tel.: 09566 301
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 

Lutherweg- und Kirchwegwanderungen

Sonntag, 30. Juli 2017, 13.30 Uhr
Haarbrücken – Fechheim (ca. 7 km)
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Pfarrhaus, Kriegersäcker 18, Neustadt bei Coburg 
Wir pilgern ca. vier Stunden auf dem Lutherweg von Haarbrücken über Neu-
stadt nach Fechheim. Dort feiern wir dann einen gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst. (Anmeldung für diese Wanderung bei Pfarrerin Romina Rieder, 
Tel.: 09568 6669, E-Mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de)

Montag, 25. September 2017, 18.00 Uhr
Coburg/Neuses – Wiesenfeld (ca. 5 km)
Treffpunkt: Matthäuskirche in Neuses 
Auf dem Lutherweg geht es am Goldbergsee vorbei durch Beiersdorf im Wie-
sengrund nach Wiesenfeld. Einkehr im Gasthof Lindenhof.

Samstag, 21. Oktober 2017, 14.00 Uhr
Rossfeld – Bad Rodach (ca. 3,7 km)
Treffpunkt: Margarethenkirche in Roßfeld 
Von der wunderschönen Margarethenkirche in Roßfeld wandern wir über 
einen grünen Auenweg nach Bad Rodach. Einkehr im Stadtcafe.

Termine: 30.05.2017
 21.06.2017
 28.07.2017 

Anmeldung:  Pfarramt Großwalbur (09566 301) 
 Die Anmeldung ist notwendig um  
 die Fahrdienste zurück zum Ausgan- 
 gort zu organisieren. 

Veranstalter:  Kirchengemeinde Großwalbur,
 Evang –Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach- Thann

Kontakt:  Pfarrer Eberhard Wunder 
 Tel.: 09566 301
 www.coburg-evangelisch.de 
 www.ebw-coburg.de 
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Kirchengemeinden Schottenstein und Watzendorf

29.04.2017, Schottenstein Schloss
Martin Luther Stationen seines Lebens: Sketche, Geschichten, Bilder, Brotzeit…Musik

30.04. – 11.06.2017, Kunstausstellung, Reformation - und jetzt?
Kunstausstellung in der KunstMühle Mürsbach
Ute Bernhard, Margarethe Kollmer, Gerhard Mayer, Anne Olbrich, Gerhard 
Rießbeck, Pfarrer Eckhart Kollmer, Kunstbeauftragter des Kirchenkreises Bayreuth 
(gefördert durch die Lutherdekade 2017)

27.05.2017, Watzendorf Sonnwendfeuerplatz
Evangelisch-Lutherisch – was ist das? Puppenspiel, Musik, Info, Lagerfeuer…

19.08.2017, Schottenstein Adlerplatz (an der Kirche)
Luther im Coburger Land – einst und jetzt: Freilichtkino, Essen und Trinken.....

14.10.2017, Neuses an den Eichen, Saal der Gastwirtschaft Schramm
Luther wie er leibt und lebt..., mit Tanz aus alter und neuer Zeit

Termine:  29.04.2017
 30.04. – 11.06.2017   
 27.05.2017
 19.08.2017
 14.10.2017

Zeit:  19.00 Uhr

Eintritt: frei

Veranstalter:  Pfarramt Schottenstein

Kontakt:  Pfarrer Eckhart Kollmer 
 Tel.: 09533 263

V e r a n s t a l t u n g e n „Der Geist des Protestantismus“
Max Webers Schrift „Die protestantische Ethik und der Geist des Kapitalismus“ 
(1920) hat deutlich gezeigt, dass ein kultureller Faktor wie eine religiös-motivierte 
Arbeitsethik eine so durchschlagsmächtige materielle Gestalt wie den modernen 
Kapitalismus zu prägen vermochte. 

Webers berühmtes Diktum „Der Puritaner wollte Berufsmensch sein – wir müssen es 
sein“ hat bis heute, fast hundert Jahre nach Erscheinen der weltberühmten Schrift, 
noch nichts von seiner Gültigkeit verloren. Doch der Kapitalismus als „stahlhartes 
Gehäuse“ hat im 21. Jahrhundert sein Gesicht verändert und verspricht uns im 
Zeitalter des radikalen Individualismus die Aussicht auf ein gelungenes Leben im 
Hier und Jetzt. 

Mit dem Publikum gemeinsam ist im Anschluss an den Vortrage zu diskutieren, 
ob der Protestantismus heute noch einmal fähig wäre, zu einem entscheidenden 
kulturellen Wandel beizutragen.

V o r t r a g
Termin:  03.05.2017, 19.00 Uhr

Ort:  Gymnasium Casimirianum, 
 Gymnasiumsgasse 2, Aula

Referentin:  Prof. Dr. E. Schwinger, Leiterin des  
 Wissenschafts- und Kulturzentrums  
 Hochschule Coburg

Eintritt:  5 €, 
 Schüler, Studenten und Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und   
 Hochschule Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984



Orgelimprovisationen mit Bezug zu Luther in Coburg
Bläsermusik von Melchior Franck, Chorabsätze von Johann Sebastian Bach.

Rudolf Lutz (1951) war Dozent an der Schola Cantorum Basiliensis, an der Hoch-
schule für Musik Basel und an der Musikhochschule Zürich. Er war Organist an der 
evangelischen Stadtkirche St.Laurenzen in St. Gallen und leitete den Bach-Chor St. 
Gallen. Regelmässige Konzertreisen und Dozententätigkeit führen ihn zu Festivals 
und Seminarien im In- und Ausland. Seit 2006 leitet er für J.S. Bach-Stiftung St. 
Gallen die Gesamtaufführung von Bachs Vokalwerk.
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Ritter – Bauern – Lutheraner
Landesausstellung

Morizkirche Coburg

Die Morizkirche ist authentischer 
Ort der Reformation. Martin Luther 
hat in der Osterwoche hier gepre-
digt, als er 1530 fast ein halbes Jahr 
in Coburg lebte und arbeitete. Die 
Kirche ist Ausstellungsort und leben- 
dige Gemeindekirche für Gottesdienst 
und Kirchenmusik. Der Eintritt in die 
Ausstellung ist in der Morizkirche 
frei.

Termin:  09.05. – 05.11.2017

Ort:  Morizkirche Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Haus der Bayerischen Geschichte in   
 Zusammenarbeit mit den Kunst- 
 sammlungen der Veste Coburg und  
 der Stadt Coburg, unterstützt durch die   
 Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern

L a n d e s a u s s t e l l u n gK o n z e r t

Termin:  09.05.2017

Zeit:  19.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg

Mitwirkende:  Schuke-Orgel: Rudolf Lutz, St. Gallen
 Posaunenchor St. Moriz

Leitung:  Peter Stenglein

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480



Führungen in der Morizkirche zur 
Landesausstellung Ritter, Bauern, Lutheraner
Für Einzelbesucher
täglich um 10:00 Uhr (außer So.) und
täglich um 14:00 Uhr durch Ehrenamtliche

Für Einzelbesucher ist keine Anmeldung erforderlich.

Für Gruppen
Anfragen Gruppenführungen unter: Tel. 0821 45057457 

Öffnungszeiten Morizkirche während der Landesausstellung:
täglich von 9:00 – 18:00 Uhr

Allgemeine Führungen Führungen Stadt Coburg (auch durch die Morizkirche): 
www.coburg-tourist.de/sehenswuerdigkeiten-fuehrungen/fuehrungen

Termin:  09.05.-05.11.2017 

Ort:  Morizkirche, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg,  
 Pfarrer Dieter Stößlein

Kontakt:  Lutherdekade Coburg, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de
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Geistliches Programm zur Landesausstellung 
„Ritter, Bauern Lutheraner“
Atem holen

Das Mittagsgebet um 12 Uhr gibt Möglichkeit für kurze Zeit aus dem All-
tag auszusteigen, zur Ruhe zu kommen, auszuatmen und sich Gottes Ge-
genwart neu bewusst zu werden.

Termin:  Mo – Fr, 09.05.2017 – 03.11.2017

Zeit:  12.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg

Kontakt:  Lutherdekade Coburg, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de
 Rolf Roßteuscher, 
 Tel.: 09565 921010, 
 E-Mail: Rolf.Rossteuscher@elkb.de

M i t t a g s g e b e tF ü h r u n g e n

Morizkirche innen, Copyright: Stadt Coburg 
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Musikalisches Programm zur Landesausstellung
Immer mittwochs – Musikalischer Ausklang

Die Besucher der Landesausstellung sind an jedem Mittwoch zu einem mu-
sikalischen Beitrag eingeladen. Mit Ausstellungsschluss um 18 Uhr bringen 
Kinder- und Jugendchören, Kirchen- und Posaunenchöre, Sängerkreise und 
Singvereine, Vokalgruppen und Gospelchöre ein Musikprogramm von 20 
bis 30 Minuten zu Gehör, das sich in Text und Ton zur Ausstellung in Bezie-
hung setzt.

Mai 
10.05.2017 Posaunenchor St. Georg Neustadt b. Co.
17.05.2017 Gospelchor new Spirit 
24.05.2017 Männergesangsverein Frankonia Gemünda
31.05.2017 Singverein und Kirchenchor Niederfüllbach 1861 e.V.

Juni
07.06.2017 Gesangsverein Neida 
14.06.2017 Posaunenchor Ahorn 
21.06.2017 Sängervereinigung Bad Rodach  
28.06.2017 Liedertafel Sonnefeld 

M u s i k

Termin:  mittwochs, 10.05. – 25.10.2017 

Zeit:  18.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de

M u s i k

Termin:  mittwochs, 10.05. – 25.10.2017 

Zeit:  18.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de

Juli
05.07.2017 Matthias Grünert, Kantor Frauenkirche Dresden, Orgel
12.07.2017 Kantorei St. Georg Neustadt b. Co.
19.07.2017 „EINTRACHT“ Untersiemau 
26.07.2017 „ProMusica“ Kirchenchor der Johanneskirche Coburg

August 
02.08.2017 Posaunenchor Elsa
09.08.2017 Singfreu(n)de - St. Moriz Coburg
16.08.2017 Peter Stenglein, Kantor St. Moriz, Orgel
23.08.2017 Orgelmusik
30.08.2017 Orgelmusik

September
06.09.2017 Orgelmusik  
13.09.2017 Posaunenchor St. Moriz Coburg 
20.09.2017 Gesangverein 1860 Weitramsdorf 
27.09.2017 Posaunenchor Weißenbrunn v. Wald

Oktober 
04.10.2017 Landfrauenchor Coburg 
11.10.2017 Choradstanten von St. Laurentius/Meeder (unter Vorbehalt der Singfähigkeit) 

18.10.2017 CantEMUs  
25.10.2017 Choradstanten Weißenbrunn v. Wald



28 29

Balthasar Düring: Der Coburger Reformator
Nach Luthers Thesenanschlag 1517 predigten einzelne Personen die evange-
lische Botschaft und verbreiteten damit die neue Lehre. Einer von ihnen war 
Balthasar Düring. Er stammt aus Königsberg (Bayern), kam 1520 nach Coburg 
und begann bald mit Reformen. Wer war dieser Mann? Wer waren seine Geg-
ner? Wer seine Unterstützer? Der Vortrag lässt den Coburger Reformator am 
Ort seiner Wirksamkeit lebendig werden.

Termin:  10.05.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg 

Referent:  Rainer Axmann, Historiker und Pfarrer i.R.

Kosten:  5 €, SchülerInnen, Studenten, 
 Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und 
 Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

V o r t r a g Musik zur Marktzeit 
Immer Samstags

Mai 
13.05.  Kantorei St. Moriz, Bach-Kantate 172, Sopran: Franziska Weinhuber,  
 Alt: Katrin Edelmann-Richter Tenor: Jan Korab, Bass: Johannes Wein- 
 huber, Instrumentalisten, Leitung: Peter Stenglein
20.5.  Birgit Hablitzel (Bamberg), Violine, Karl-Heinz Böhm (Bamberg), Orgel
27.5.  Peter Stenglein (Coburg), Orgel

Juni
03.06.  Gary O’Connell (Coburg), Cembalo
10.06.  Michael Dorn (Bayreuth) Orgel
17.06.  Constanze Schweizer-Elser (Selb) Orgel
24.06.  Peter Stenglein (Coburg), Orgel

Juli
01.07.  Bernhard Forster (Coburg), Oboe, Markus Ewald (Coburg), Orgel
08.07.  Posaunenchor St. Moriz, Leitung: Peter Stenglein
15.07.  entfällt (Samba)
22.07.  Kantorei St. Moriz, Leitung: Peter Stenglein
29.07.  Ensemble CantiCo (Coburg)
 Gisela Maria Paul, Sopran, Erika Kreuzer, Alt, Wilfried Paul, Bariton,  
 Christian Reißinger, Klavier

M u s i k

Termin:  samstags, 13.05. – 28.10.2017 

Zeit:  11.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Moriz, 
 Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480, 
 E-Mail: peter.stenglein@elkb.de
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Reformation heute
Predigtreihe zu Themen der Reformation

Eine Predigtreihe, die das Anliegen der Reformation in unserer heutigen
 Zeit und mit unseren heutigen Fragestellungen und Problemen widerspiegelt. 

14.05.2017, 09.30 Uhr, Zu unserer lieben Frau Coburg-Seidmannsdorf        
Pfarrer Klaus Göpfert, Luthers Lieder: Wegbereiter der Reformation“ 

21.05.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg  (Handwerkergottesdienst)    
Prof. Dr. Johannes Rehm, Reformation und das Recht auf Arbeit

28.05.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche Coburg     
Pfarrerin Dr. Hedwig Porsch, Reformation und Bekennen 
   
04.06. 2017, 09.30 Uhr, St. Ägidius-Kirche Grub am Forst
Pfarrerin Dr. Auguste Zeiß-Horbach, „Ich habe euch kein Weibergeschwätz geschrieben!“, 
Frauen und Reformation  

P r e d i g tMusik zur Marktzeit 
Immer Samstags

August
05.08.  Joel Dicker (Coburg), Orgel
12.08.  Konrad Klek (Erlangen), Orgel
19.08. Klaus Geitner (München), Orgel
26.08.  Reinhold Schelter (Wunsiedel), Orgel

September
02.09.  Gabriele Hirsch (Coburg), Orgel
09.09.  Martin Hütterott (Sonneberg), Orgel
16.09.  Peter Stenglein (Coburg), Orgel
23.09.  Markus Ewald (Coburg), Orgel
30.09.  Markus Heunisch (Neustadt bei Coburg), Orgel

Oktober
07.10.  Konrad Klek (Erlangen), Orgel
14.10.  Sonja Engelhardt, Coburg, Horn, Arno Seifert (Coburg), Orgel
21.10.  Peter Stenglein (Coburg), Orgel
28.10.  Markus Simon (Langenzenn), Gesang, Konrad Klek (Erlangen), Orgel

M u s i k

Termin:  samstags, 13.05. – 28.10.2017 

Zeit:  11.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz, Kirchhof 3, 
 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Moriz,
 Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480, 
 E-Mail: peter.stenglein@elkb.de

Termin:  14.05. – 29.10.2017

Zeit:  verschiedene Zeiten

Ort:  Kirchen in Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinden im Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de
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Reformation heute
Predigtreihe zu Themen der Reformation

11.06.2017 , 10.00 Uhr, St. Matthäus Coburg-Neuses     
Pfarrer Dieter Stößlein, Wir und die Anderen: Religionsfreiheit und Interreligiöser Dialog

18.06.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg 
Diakon Franz Schön (Diakonisches Werk), Reformation und der Dienst am Nächsten

25.06.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche Coburg      
Pfarrerin Dr. Hedwig Porsch, Reformation und Gottes Wort

02.07.2017, 10.00 Uhr,  Johanneskirche Coburg    
Pfarrerin Kerstin Willmer, Reformation und Mut zur Wahrheit

09.07.2017, 09.30 Uhr, Kirche Ahorn   
Pfarrer Rolf Gorny, Reformation – Was glauben wir eigentlich?

23.07.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg    
Superintendent Wolfgang Krauß Sonneberg (Thüringen), Reformation und Freiheit

30.07.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche Coburg      
Pfarrerin Petra Stößlein, Reformation und Würde des Lebens

P r e d i g t

Termin:  sonntags, 14.05. – 29.10.2017

Zeit:  verschiedene Zeiten

Ort:  Kirchen in Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinden im Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de

Reformation heute
Predigtreihe zu Themen der Reformation

06.08.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche Coburg    
Prädikantin Sabine Mahl, Reformation und die Hölle

13.08.2017, 10.00 Uhr, Nikolauskapelle Coburg (Alt-Katholische Gemeinde) 
Pfarrer Hans-Jürgen Pöschl, Sola Fide (Allein aus Glauben) 

20.08.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg    
Dekan Stefan Kirchberger, Solus Christus (Christus allein) - Christus aus christlicher 
und jüdischer Sicht

27.08.2017, 10:30 Uhr, St. Augustin Coburg (Katholische Pfarrkirche)      
Dekan Roland Huth, Sola Gratia (Allein aus Gnade)  

03.09.2017, 10:00 Uhr, Gottesdienst im Grünen – Weitramsdorf-Hofmannsteiche       
Pfarrer Hartmut Brauen-Bezold/Pfarrerin Gabriele Munzert, Luther und die Natur

10.09.2017, 10.00 Uhr, Schlosskirche Niederfüllbach      
Pfarrer Rolf Roßteuscher, Vom (un-)freien Willen 
 
17.09.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche Coburg        
Dekan Andreas Kleefeld, Reformation und Toleranz

P r e d i g t

Termin:  sonntags, 14.05.-29.10.2017

Zeit:  verschiedene Zeiten

Ort:  Kirchen in Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinden im Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de
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Freiheit – Zukunft – Leben 
Die 10 Gebote als Wirtschaftsethik

Die Zehn Gebote - sie richten sich auf alle Bereiche des Zusammenlebens und 
beziehen sich darum auch auf die Wirtschaft. Von Anfang an sind sie ein ethi-
scher Kompass für das Zusammenleben, nicht nur eine moralische Richtschnur 
für Einzelne. Und sie sind viel mehr Freiheitsräume und Zukunftsmusik als Ver-
bote aus längst vergangener Zeit.

Dr. Hans-Gerhard Kochs neues Buch übersetzt die Zehn Gebote in die Wirtschafts- 
welt und zeigt, dass sie noch immer für überraschende Einblicke gut sind.

Termin:  15.05.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Referent:  Dr. Hans-Gerhard Koch, freiberuflicher   
 Referent zu sozialpolitischen Themen   
 und Coach für Menschen in wirtschaftli- 
 cher Verantwortung

Ort: Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Eintritt:  5 €, ermäßigt 3 €, Schüler, Studenten,   
 Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk Coburg, 
 Katholische Betriebsseelsorge (bss) und  
 Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

V o r t r a gReformation heute
Predigtreihe zu Themen der Reformation

24.09.2017, 17:00 Uhr, St. Moriz Coburg (Ökumenevesper)       
Dekan Roland Huth – Dekan Stefan Kirchberger, Reformation und Ökumene  

01.10.2017, 10.00 Uhr,  Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Coburg-Scheuerfeld    
Pastor SebastianThierfelder, Sola Scriptura (Allein die Schrift)

08.10.2017, 10.00 Uhr,  St. Lukas Coburg      
Pfarrerin Andrea Sterzinger, Eigentum und Solidarität 

15.10.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg (Kreiserntedankfest )        
Pfarrerin Martin Schwarz-Wohlleben, Reformation und die Schöpfung

22.10.2017, 09.30 Uhr, Martin Luther Kirche Coburg-Creidlitz       
Rosenmeyer, Reformation und Eine Welt

28.10.2017, 10.00 Uhr, Katharina von Bora  Kirche Coburg     
Stephan Reichel, Landeskirchlicher Beauftragter für Kirchenasyl, „Hier stehe ich, ich 
kann nicht anders“ - Kirchenasyl im Jahr des Reformationsjubiläums   

31.10.2017, 10.00 Uhr, St. Moriz Coburg     
Regionalbioschöfin Dr. Dorothea Greiner und  Erzbischof Dr. Schick, Kirchenkreiskir-
chentag, Evangelium feiern (ökumensich)

31.10.2017, 18:00 Uhr, St. Moriz Coburg
Bischof Dr. Warner, Chichester, Kirchenkreiskirchentag, Evangelium feiern (ökumenisch)

P r e d i g t

Termin:  sonntags, 14.05. – 29.10.2017

Zeit:  verschiedene Zeiten

Ort:  Kirchen in Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinden im Dekanat Coburg

Kontakt:  Dieter Stößlein, 
 Tel.: 09561 630852, 
 E-Mail: Luther2017-coburg@elkb.de
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Das Leben der Ritter 
Vortrag in Leichter Sprache

Warum gab es die Ritter? Warum gibt es sie schon seit vielen Jahren nicht 
mehr?
Nicht jeder konnte Ritter werden. Ihre Ausbildung begann bereits als Kind.
Sie waren wichtige Männer. Sie bauten Burgen und beschützten die Leute vor 
Angreifern.
Sie lebten aber auch oft auf Kosten der armen Leute.
Ihre Kämpfe bestritten sie mit schweren Rüstungen, Schwertern und Lanzen. 
Um die mutigsten Kämpfer zu finden führten sie Ritter-Turniere durch.
Auch in der Umgebung von Coburg gab es viele Ritter.

V o r t r a gIch bin evangelisch 
– aber was heißt das eigentlich genau?
Leben als evangelischer Christ

Was heißt es eigentlich in der heutigen Zeit als evangelischer Christ zu leben? 
Dieser Frage wollen wir uns einen Samstag lang intensiv widmen und gemeinsam 
Antworten auf die Spur kommen. Dazu gibt es Inputs, Gesprächsrunden und Zeit 
zum eigenen Nachdenken.

Termin:  15.05.2017

Zeit:  10.00 – 15.00 Uhr

Ort:  Haus der Begegnung, Kriegersäcker 22,   
 96465 Neustadt bei Coburg

Eintritt:  3,- €

Veranstalter:  Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach – Thann

Kontakt:  Tel.: 09568 6669
 pfarramt.haarbruecken@elkb.de 
 www.haarketschtha-evangelisch.de

K o m p a k t t r a i n i n g
Termin:  17.05.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Referent:  Horst Rieger, Historiker und Schriftsteller 

Eintritt:  5 €, ermäßigt 2,50 €

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk Coburg,  
 Offene Behindertenarbeit vor Ort (OBO)

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel. 09561 75984
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Rund um Luther –  Fundstücke
Lesung mit Jovita Dermota

Die Welt im Umbruch – Luther ein extremer Mensch in einer extremen Zeit. Ein Netz 
von Briefen spannt sich in alle Welt und von aller Welt – private Miniaturen sind der 
Grundklang dieses Abends: die Träume Albrecht Dürers und das Reformations-Ge-
dicht „Ein Wittenbergisch Nachtigall“ von Hans Sachs, die Kommentare des Erasmus 
von Rotterdam über Luthers Hochzeit und das tragische Ende des Thomas Münzer, 
Luthers einstigem Freund und Mitstreiter. 

Erleben Sie einen Schnitt durch die Zeit, Querverbindungen, die den Riss sichtbar 
machen, der die Gesellschaft dramatisch spaltet und nachhaltig verändert. Erleben 
Sie Luther und seine Zeit durch ein Sololeseprogramm mit Texten und Briefen von: 
Martin Luther, Katharina von Bora, Erasmus von Rotterdam, Phillip Melanchthon, 
Caritas und Willibald Pirckheimer, Albrecht Dürer und Hans Sachs.

Jovita Dermota lebt und arbeitet als Schauspielerin in München und Wien. Engage-
ments führten sie an die Münchner Kammerspiele, das Schauspielhaus Zürich und 
das Residenztheater München. 

Die Lesung Rund um Luther wird musikalisch umrahmt.

L e s u n g
Termin:  22.05.2017

Zeit:  18.00 Uhr 

Ort:  Morizkirche Coburg 

Eintritt:  10 €, VVK 6 € Buchhandlung Riemann,   
 SchülerInnen, StudentInnen, Erwerbslose   
 frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und 
 Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

„Reformationen“
Protestantische Musik des 17. Jahrhunderts mit Musik von Heinrich Schütz, 
Johann Rosenmüller und Georg Oesterreich

Das von Markus Berger und Gewandhauschorleiter Gregor Meyer gegründete 
und von letzterem künstlerisch geleitete Ensemble 1684 widmet sich vorrangig 
der Pflege vorbachische Barockmusik. Im Zentrum stehen dabei mitteldeutsche 
Komponisten. Den aktuellen Schwerpunkt bildet das Œuvre Johann Rosenmüllers 
(1617-1684).
Die Künstler des Ensembles sind vorrangig Hochschulstudierende und junge Ab-
solventen, die sich abhängig von den Anforderungen des jeweiligen Repertoires 
in unterschiedlichen Besetzungen 
zusammenfinden.
Johann Rosenmüller stand in 
engem Kontakt und unter dem 
Einfluss von Heinrich Schütz. 
Johann Philipp Krieger wiede-
rum war Schüler Rosenmüllers. 
So kann man von Schütz über 
Rosenmüller zu Krieger luthe-
risch geprägte Kirchenmusik 
über ein Jahrhundert verfolgen. 

K o n z e r t
Termin:  28.05.2017

Zeit:  17.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg

Mitwirkende:  Ensemble 1684 Leipzig

Leitung:  Gregor Meyer

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480
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Die Reformation –Auswirkungen auf Wirtschaft und 
Wohlstand heute
Die Wiederentdeckung des Evangeliums durch die Reformatoren ermutigte die 
Menschen, ihr Leben in die eigene Hand zu nehmen. Die Gewissheit der befreien-
den Gnade Gottes setzt Kräfte frei, die wirtschaftlichen Erfolg begünstigen. Gleich-
zeitig hat Dr. Martin Luther dem Egoismus Einzelner mit Verweis auf die Gebote 
Jesu klare Grenzen gesetzt.

Dieses Spannungsverhältnis hat das Konzept der Sozialen Marktwirtschaft inspi-
riert, welche den breit angelegten wirtschaftlichen Wohlstand Deutschlands nach 
dem 2. Weltkrieg begründete.
 
Demgegenüber sind die wirtschaftlichen Grundannahmen in angelsächsischen 
Ländern von anderen Reformatoren geprägt.

Welchen Einfluss die Reformation auf Wirtschaft und Wohlstand ausübte, ist Ge-
genstand des Vortrags.

Vo r t r a g
Termin:  29.05.2017

Zeit:  19.30 Uhr 

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Referent:  Ulrich Bretschneider, Dipl. Betriebswirt   
 und Systemischer Berater (SG)

Eintritt:  5 €, ermäßigt 3 €, Schüler, Studenten,   
 Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

Kirchengemeinde Heilig Kreuz Coburg

Mit Hindernissen leben
Ein Gottesdienst von Frauen für Frauen

30.05.2017, 19.00 Uhr, Heiligkreuzkirche (Hintere Kreuzgasse 15, 96450 Coburg), 
Veranstalter: Evangelisch Lutherisches Dekanat Coburg - Frauenarbeit
Ein besinnlicher Abendgottesdienst zu einem Zitat Martin Luthers:
„Anfechtungen sind Umarmungen Gottes“ 

Gesetz und Gnade
Wie uns Luther zur Freiheit führt

29.06.2017, 15.00–16.30 Uhr, Gemeindehaus elia&co (Max-Böhme-Ring 26, 96450 Coburg)
Seniorennachmittag

Der Himmel ist uns umsonst gegeben und geschenkt
Martin Luther – eine Lebensgeschichte mit Musik

02.07.2017, 10.00 Uhr, Heiligkreuzkirche (Hintere Kreuzgasse 15, 96450 Coburg)
Ein Gottesdienst für Jung und Alt mit den Heiligkreuzspatzen 
  

Ver an st a l tu ng en  Hei l i g  Kre u z 
Kontakt:  Tel.: 09561 55410
 Hintere Kreuzgasse 7, 96450 Coburg
 E-Mail: pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de
 www.heiligkreuz-coburg.de
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Kirchengemeinde Heilig Kreuz Coburg

Zu Gast bei Käthe und Martin
Essen wie zu Luthers Zeiten

21.07.2017, ab 18.00 Uhr, Innenhof des Pfarramtes HeiligKreuz (Hintere Kreuzgasse 7, 
96450 Coburg)

Gemeindefest - Ein unterhaltsamer Abend mit kulinarischen Köstlichkeiten, derben 
Sprüchen und der passenden Musik. Gemeindefest mit Elementen aus der Lutherzeit.

Luther kreativ und lustig
Wir luthern mit Jung und Alt

24.09.2017, 14.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus elia&co (Max-Böhme-Ring 26, 96450 Coburg) 
Kirchweih

Katharina und die Macht der Frau
Katharina lädt zu einem gemeinsamen Frühstück ein

28.09.2017, 09.30–11.30 Uhr, Gemeindehaus elia&co (Max-Böhme-Ring 26, 96450 Coburg)
Eintritt: 3,- €
Frauenfrühstück 
  

Ver an st a l tu ng en  Hei l i g  Kre u z 
Kontakt:  Tel.: 09561 55410
 Hintere Kreuzgasse 7, 96450 Coburg
 E-Mail: pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de
 www.heiligkreuz-coburg.de

„Von der Zärtlichkeit Gottes“
Mehr Zärtlichkeit wagen 
Neue spirituelle Wege zu mehr Zufriedenheit und Glück 
Lesung mit Teresa Zukic 

Unsere Zeit braucht mehr Zärtlichkeit. Das ist die Botschaft, die Papst Franziskus 
vorgibt. Mehr Zärtlichkeit wagen, das ist auch das, was Schwester Teresa Zukic 
antreibt. Sie erlebt in ihren Gesprächen und Begegnungen mit Menschen immer 
wieder, wie heilsam Zärtlichkeit ist. Wie das Berühren und Sich-Berühren-Lassen zu 
einer spirituellen Kraftquelle wird, die Gottes Botschaft zutiefst ernst nimmt. 

Lebendig und mit Humor erzählt 
Schwester Zukic, wie und wo Zärt-
lichkeit das Leben bereichert. 
Ein spirituelles Plädoyer für mehr 
Zärtlichkeit, alltagsnah und konkret. 
Sr. Teresa Zukic, ist Mitbegründerin 
der „Kleinen Kommunität der Ge- 
schwister Jesu“ und eine der bekann-
testen Ordensschwestern Deutsch- 
lands. Ihre Autobiographie war ein 
Bestseller.

L e s u n g
Termin:  31.05.2017

Zeit:  19.30 Uhr 

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Referentin:  Teresa Zukic

Eintritt:  9 €, VVK 6 € Buchhandlung Riemann, 
 SchülerInnen, StudentInnen 3 €

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk, Katholische   
 Erwachsenenbildung, 
 Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
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Luther-Oratorium
Der UNESCO-Welterbetag rückt deutschlandweit das kulturelle Erbe der Menschheit 
in den Fokus. Als zeichenhafter Wehrbau und bedeutender Luther-Memorialort hat 
sich die Veste Coburg 2014 als Teil des Erweiterungsantrages „Luthergedenkstätten 
in Mitteldeutschland“ auf den Weg zum UNESCO-Welterbe gemacht. 
Vis à vis der Steinernen Kemenate, wo Martin Luther im Jahr 1530 ein halbes Jahr 
lang lebte und arbeitete, wird der „SMS-Chor Ludwigsstadt“ das „Luther-Oratori-
um“ aufführen. 
50 Sängerinnen und Sänger aus Franken und Thüringen bieten mit Texten und Lie-
dern Einblick in das Leben Martin Luthers. Der Schöpfer des Oratoriums, Siegfried 
Fietz, ist Liedermacher, Produzent und Komponist. Er gilt als Vorreiter moderner 
christlicher Musik im deutschsprachigen Raum.
Mit eindringlichen Worten wird vom Leben Luthers erzählt, vom Ringen um Gottes 
Gerechtigkeit, seinen Zweifeln, ob er genug bete und ob er ein guter Mensch sei. 
Das Lutherlied „Nun freut euch, lieben Christen g´mein“ zieht sich dabei biografisch 
wie ein roter Faden durch das Werk.

L u t h e r - O r a t o r i u m
Termin:  04.06.2017

Zeit:  14.00 Uhr

Ort:  Veste Coburg, Burghof

Eintritt:  frei, Spenden erbeten

Veranstalter:  Lutherdekade Dekanat Coburg und 
 Kunstsammlungen der Veste Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 630852
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„Hier stehe ich, ich kann auch anders!“
Zeltgottesdienst in Hassenberg 

Auf dem Weg nach Coburg hält Luther eine Predigt.

Dieser Gottesdienst ist Balsam für die geschundene Seele des gestressten Men-
schen. Denn Martin Luther wird uns von seiner erlösenden Entdeckung berichten. 
Er wird Werbung machen für einen Gott, dem wir längst nichts mehr beweisen 
müssen, und uns zu einem Leben in Freiheit ermutigen

G o t t e s d i e n s t
Termin:  11.06.2017

Zeit:  10.00 Uhr 

Ort:  Kirchengemeinde Hassenberg
 Schützenplatz 1, 
 96242 Hassenberg-Sonnefeld

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evang. –Luth. Kirchengemeinde 
 Hassenberg

Kontakt:  Pfarrer Roland Henke
 Tel.: 09266 991700
 www.coburg-evangelisch.de
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Mit dem Fahrrad den Lutherweg erkunden
Coburg - Heldburg

Mit dem Fahrrad von Coburg nach Heldburg. Eine Mittagseinkehr ist eingeplant. 
Die genaue Route wird noch bekannt gegeben. Information beim Evangelischen  
Bildungswerk 09561-75984 ebw@ebw-coburg.de

Termin:  17.06.2017, 10.00 – 17.00 Uhr

Start:  10.00 Uhr Marktplatz Coburg

Kosten:  keine 

Veranstalter:  EBW (Evangelisches Bildungswerk)

Kontakt:  Tel.: 09561 75984 
 ebw@ebw-coburg.de

R a d t o u r Senioren sprayen Luther
Street Art Projekt zum Reformationsjubiläum

Luther und Graffiti – wir entdecken Gemeinsamkeiten
Werden Sie für einen Nachmittag selbst zum Sprayer.
Echte Graffiti Künstler zeigen Ihnen wie es geht. Vom Entwurf bis zum fertigen 
Kunstwerk. Wir probieren alles aus. Das Beste: Sie können sich ihren eigenen Luther 
sprayen.

S t r e e t  A r t  P r o j e k t
Termin:  20.06.2017

Zeit:  14.00 – 17.00 Uhr

Ort:  An der Morizkirche
 Pfarrgasse 6/7, 96450 Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelische Seniorenarbeit in Coburg,   
 Evangelisches Dekanat Coburg

Kontakt:  Sabine Mahl
 Tel.: 09561 554118 oder 0170 6144600
 sabine.mahl@elkb.de
 www.coburg-evangelisch.de/seniorenarbeit
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500 Jahre St. Johannis Rödental
Kirchenjubiläum 

500 Jahre St. Johannis Rödental mit der Bachkantate „Christ unser Herr zum 
Jordan kam“ BWV 7 und mit einem Geistlichen Wort von Regionalbischöfin Dr. 
Dorothea Greiner, Bayreuth

In den Schlussstein unserer Kirche ist das Erbauungsjahr 1517 eingemeißelt  
– das Jahr von Luthers Thesenanschlag 1517. Darum feiern wir nicht nur Refor-
mation, sondern auch das 500-jährige Jubiläum unserer Kirche, die in diesem 
besonderen Jahr eingeweiht wurde.

F e s t a b e n d
Termin:  24.06.2017

Zeit:  18.00 Uhr 

Ort:  St. Johanniskirche Rödental - Oeslau
 Beetäcker 2, 96472 Rödental

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Johanniskirche 
 Rödental – Oeslau

Kontakt:  Pfarrer Jörg Mahler
 Tel.: 09563 729015
 E-Mail: pfarramt.stjohannis-roedental@elkb.de

BACHNACHT
Bach von Acht bis Mitternacht

Kantaten, Orchesterwerke, Kammer-
musik, Orgel- und Klaviermusik - Mehr 
als 1100 Nummern umfasst das Bach-
Werke-Verzeichnis. Musik aller Gattun-
gen und Besetzungen - mit Ausnahme 
der Oper - hat Bach geschrieben.
Festliche Kantaten, Orgel- und Klavier-
musik, Kammermusik, Orchesterwerke 
(u.a. die Orchestersuite N. 3, D-Dur) 
zeigen einen Querschnitt durch das 
Schaffen des wohl größten Komponis-
ten der Kirchenmusik aller Zeiten.
Musik erklingt in der Morizkirche und 
im Gymnasium Casimirianum. Musik 
erleben, essen, trinken, Zeit zu Ge-
sprächen und für einen Gang durch 
die Landesausstellung in der Kirche. 
Der Abend verspricht, zu einem Höhe-
punkt des Sommers zu werden.

K o n z e r t
Termin:  24.06.2017

Zeit:  20.00 – 24.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg und 
 Gymnasium Casimirianum,
 Gymnasiumsgasse 2, Coburg

Mitwirkende:  Vokalsolisten
 Kantorei St. Moriz
 Main-Barockorchester Frankfurt

Leitung:  Peter Stenglein

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480
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„Auf Martin Luthers Spuren in Coburg“
Stadtspaziergang

In Coburgs Altstadt erinnern mancherlei Spuren an den Reformator während seines 
Aufenthaltes im Sommerhalbjahr 1530. Sie führen von der Heiligkreuzkirche durch 
den Steinweg und die Spitalgasse auf den Markt, zum Schloss Ehrenburg und der 
Morizkirche und enden an der Lutherschule. Die Orte rufen Luthers Leben, sein Wir-
ken und seine zahlreichen in Coburg verfassten Schriften in Erinnerung, von denen 
manche große Wirkung erzielten oder Teil der Weltliteratur geworden sind. Der Be-
such der Morizkirche ist Teil der Führung. 
Führung: Rainer Axmann, Pfarrer; Dauer ca. 2 Std.

S t a d t s p a z i e r g a n g
Termin:  22.06.2017

Zeit:  15.00 Uhr

Treffpunkt:  Josias-Denkmal am Busbahnhof 
 Theaterplatz 

Führung:  Rainer Axmann, Pfarrer
 Dauer ca. 2 Std.

Kosten:  5 € (Kinder, Schüler, Studenten frei)

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und 
 Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 630852

500 Jahre St. Johannis Rödental
Festgottesdienst zum Kirchenjubiläum 

Kirchenjubiläum „500 Jahre St. Johannis Rödental“ 
In den Schlussstein unserer Kirche ist das Erbauungsjahr 1517 eingemeißelt  
– das Jahr von Luthers Thesenanschlag 1517. Darum feiern wir nicht nur Refor-
mation, sondern auch das 500-jährige Jubiläum unserer Kirche, die in diesem 
besonderen Jahr eingeweiht wurde.

G o t t e s d i e n s t
Termin:  25.06.2017

Zeit:  10.00 Uhr 

Ort:  St. Johanniskirche Rödental - Oeslau
 Beetäcker 2, 96472 Rödental

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Kirchengemeinde St. Johanniskirche 
 Rödental – Oeslau

Kontakt:  Pfarrer Jörg Mahler
 Tel.: 09563 729015
 E-Mail: pfarramt.stjohannis-roedental@elkb.de
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Martin Luther als „Content-Provider der Gutenberg-
Galaxis“
Mit der Erfindung des Buchdrucks begann eine neue Lesefreiheit. Martin  
Luther lieferte mit seiner Bibel-Übersetzung die Inhalte; heute nennt man das 
„content provider“. So wurde das Zeitalter der Massenkommunikation einge-
läutet. Der Philosoph Marshall McLuhan spricht von der Gutenberg-Galaxis.

Doch Massenkommunikation ist doppelgesichtig. Sie kann den Tenor der Straße 
annehmen und Minderheiten ausgrenzen. Auch dafür liefert Luther Beispiele, 
etwa mit seinen Aussagen über Juden.

Heute beginnt das digitale Zeitalter die Gutenberg-Galaxis abzulösen. Es gibt 
eine Flut neuer Kommunikationsformen, aber einen Mangel an Inhalten. Der 
Inhalt wird zugunsten der Technik vernachlässigt. Wie zu Luthers Zeiten gilt: 
Mitten in der Aufklärung wütet die Gegenaufklärung. 
Wir hören von „alternativen Fakten“ und erleben, dass 
hinter gefühlten Wahrheiten Fakten keine Chance ha-
ben. Dem müssen wir uns stellen.

Der Referent, Berater von Politikern und Unternehmen, 
gewährt Einblick in Wirkweise und Wirkung moderner 
Kommunikation.

V o r t r a g
Termin:  26.06.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg 

Referent:  Prof. Dr. Klaus Kocks, Sozialwissenschaftler,  
 PR-Berater, Kommunikationsexperte 

Eintritt:  7 €, VVK 5 € Buchhandlung Riemann,  
 SchülerInnen, StudentInnen, Erwerbslose   
 frei

Veranstalter:  Coburger Literaturkreis, Evangelisches   
 Bildungswerk und Lutherdekade Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984

Katharina von Bora-Fest
ökumenisches Frauenfest der fünf Rödentaler Gemeinden 

Anlässlich des Reformationsjubiläums 2017 laden Frauen der fünf Rödentaler 
Gemeinden in diesem Jahr alle Interessierten Frauen zum  „Katharina von Bora 
Fest“ ein. Das Fest steht unter dem Motto: Katharina von Bora - eine Frau tritt 
aus dem Rahmen. Historisches, Kreatives, Kulinarisches und viel Zeit für Begeg-
nung mit Katharina von Bora und den heutigen Frauen untereinander werden 
diesen besonderen Abend prägen.

Anmeldung in allen Rödentaler Pfarrämtern bis zum 08.07.2017

F r a u e n  o p e n  a i r 
Termin:  14.07.2017

Zeit:  18.00 Uhr 

Ort:  Refektorium in Mönchröden, 
 Klosterhof 2, 96472 Rödental

Eintritt:  5 €

Veranstalter:  Evang.-Luth. Pfarramt St. Marien Rödental

Kontakt:  Andrea Knauer, 
 Tel.: 09563 1437
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Kunst und Kirchen 
Radtour zu den Kunstwerken von Ludger Hinse im Coburger Land

Eine Mittagseinkehr ist eingeplant. Die genaue Route wird noch bekannt gegeben. 
Information beim Evangelischen Bildungswerk 09561-75984 ebw@ebw-coburg.de

Termin:  22.07.2017, 10.00 – 17.00 Uhr

Start:  10.00 Uhr Marktplatz Coburg

Kosten:  keine 

Veranstalter:  Allgemeiner deutscher Fahrrad-Club  
 (ADFC) 
 und EBW (Evangelisches Bildungswerk)

Kontakt:  Tel.: 09561 75984 
 ebw@ebw-coburg.de

R a d t o u r „Aufs Maul gschaut“ 
Fränkische Songs & dem Luther seine Bibel 
Wolfgang Buck und Stefan Kügel 

Der fränkische Songpoet Wolfgang Buck und der Schauspieler Stefan Kügler 
stellen zum Reformationsjubiläum ein fränkisch-freches Programm vor.
Wolfgang Bucks Lieder und Stefan Kügels Schauspielkunst sind bekannt für 
ihren Galgenhumor, ihre in Franken sonst unbekannte Zärtlichkeit und ihre 
sensible Grobmotorik. 
Luthers bildhafte Sprache, die sich mit eigenwilligen Ausdrücken und poeti-
schen Bildern ins Gedächtnis einprägt, steht in diesem Programm Seite an Seite 
mit einfühlsamen und energiegeladenen Mundartsongs des fränkischen Musi-
kers. In dem Wunsch, sich so lebensnah wie möglich auszudrücken, finden die 
beiden Programmbestandteile ihren 
Konsens: „Dem Volk aufs Maul schau-
en“ – die Dinge in Alltagssprache auf 
den Punkt bringen.
Die Kombination von Wolfgang Bucks 
Songs und Stefan Kügels Texten lässt 
Kontraste und neue Sichtweisen zu 
und ist voll von augenzwinkernder 
Kumpaneien und Momenten tiefster 
Menschlichkeit.

K o n z e r t 
Termin:  29.07.2017

Zeit:  20.00 Uhr 

Ort:  Morizkirche Coburg

Eintritt:  16 € VVK Buchhandlung Riemann, 
 19 € Abendkasse

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk und 
 Kirchengemeinde St. Moriz

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein,
 Tel.: 09561 75984
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Senioren sprayen Luther
Street Art Projekt zum Reformationsjubiläum

Luther und Graffiti – wir entdecken Gemeinsamkeiten
Werden Sie für einen Nachmittag selbst zum Sprayer.
Echte Graffiti Künstler zeigen Ihnen wie es geht. Vom Entwurf bis zum fertigen 
Kunstwerk. Wir probieren alles aus. Das Beste: Sie können sich ihren eigenen Luther 
sprayen.

S t r e e t  A r t  P r o j e k t
Termin:  01.08.017

Zeit:  10.00 – 13.00 Uhr

Ort:  An der Morizkirche
 Pfarrgasse 6/7, 96450 Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelische Seniorenarbeit in Coburg,   
 Evangelisches Dekanat Coburg

Kontakt:  Sabine Mahl
 Tel.: 09561 554118 oder 0170 6144600
 sabine.mahl@elkb.de
 www.coburg-evangelisch.de/seniorenarbeit

Johann Sebastian Bach: 
Die „Leipziger Choralbearbeitungen“
Die „Leipziger Choräle“ stellte Johann Sebastian Bach in seinen letzten Lebens-
jahren zusammen mit der Absicht, sie zu drucken. Bach wählte Sätze aus ganz 
verschiedenen Lebensperioden aus – die meisten dürften bereits in Weimar ent-
standen sein. 
Wie immer schrieb Bach nicht nur ab, sondern nutzte die Gelegenheit zu zahllosen 
Detailverbesserungen. 
Im Coburger Konzert werden zwei Organisten an zwei Orgeln diese Meisterwerke 
zu Gehör bringen. Stefan Johannes Bleicher ist Professor an der Staatlichen Mu-
sikhochschule Trossingen, Mario Hospach-Martini unterrichtet an den Musikhoch-
schulen in Zürich und Trossingen.

O r g e l k o n z e r t 
Termin:  17.09.2017

Zeit:  17.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg

Mitwirkende:  Orgel: Stefan Johannes Bleicher, 
 Mario Hospach-Martini

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480
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Festgottesdienst der ACK zum Reformationsjubiläum
ökumenischer Gottesdienst

Als Zeichen der Verbundenheit im Glauben an den einen Gott, der sich in Jesus Chris-
tus der Menschheit offenbarte und in der dankbaren Erinnerung, dass Martin Luther 
das Evangelium zum Leuchten brachte, feiern die Kirchen der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen gemeinsam Gottesdienst. 

G o t t e s d i e n s t
Termin:  24.09.2017

Zeit:  17.00 Uhr

Ort:  Kirche St. Moriz
 Kirchhof 3, 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen   
 in Coburg (ACK)

Kontakt:  Dekan Roland Huth
 E-Mail: roland.huth@erzbistum-bamberg.de 

Große Qumran- und Bibelausstellung
Qumran- und Bibelausstellung von Alexander Schick

Die Rückbesinnung auf die Bibel ist ein Wesensmerkmal der Reformation. 
Deshalb ist das „sola scriptura“ mit den Ereignissen vor 500 Jahren genauso eng 
verbunden wie Martin Luthers Bibelübersetzung ins Deutsche. Daran wollen wir als 
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Coburg anknüpfen, indem wir Sie zur größten 
mobilen Bibelausstellung Europas einladen. Die Entstehung und Überlieferung der 
Bibel wird hier auf sehr anschauliche Weise dargestellt. Dabei sind wertvolle bibli-
sche Originalschriften zu bewundern – u. a. aus der Zeit der Reformation. Man kann 
aber auch die kleinste gedruckte Bibel der Welt begutachten oder etwas über die 
bleibende Bedeutung der Bibel für jeden Menschen erfahren. 

B i b e l a u s s t e l l u n g
Termin:  30.09.2017 – 15.10.2017

Zeit:  Mo – Sa: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
 Mo – So: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Ort:  Gemeindezentrum
 Eichhofweg 18, 96450 Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
 Coburg (Baptisten)      

Kontakt:  Pastor Sebastian Thierfelder
 Tel.: 09561 4272450
 E-Mail: pastor@efg-coburg.de
 www.bibelausstellung.eduxx-irs.de/home/
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die wittembergisch nachtigal - Martin Luther
Musik des 16. Jahrhunderts
Von seinem Leiter, Knut Gramß im Jahre 1964 gegründet, erschließt sich das aus 
23 Mitgliedern bestehende Ensemble immer neue Werke alter Musik. Von Anfang 
an war ein Hauptziel, das noch zum größten Teil unerforschte Werk des Coburger 
Hofkapellmeisters Melchior Franck der Vergessenheit zu entreißen. 2005 erhielt 
das Ensemble den Kulturpreis der Oberfrankenstiftung.
„Die wittenbergisch Nachtigall - Martin Luther“ - hinter diesem Titel verbergen 
sich Kompositionen des 16. Jahrhunderts, der Zeit der Reformation und des Re-
formators.

K o n z e r t 
Termin:  01.10.2017

Zeit:  17.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg

Mitwirkende:  Melchior-Franck-Kreis Coburg

Leitung:  Knut Gramß

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480

Luther und das Gewissen
Das Gewissen war eines der zentralen Themen in  
Luthers Theologie: Auf sein Gewissen berief er sich in 
der Weigerung, seine Lehre vor dem Kaiser in Worms 
zu widerrufen; aus seinem Gewissen schöpfte er die 
Kraft, Überkommenes neu zu denken; in seinem Ge-
wissen wusste er sich eins mit seinem Gott. Selbst der 
Begriff „Gewissen“ erhielt im deutschen Sprachraum 
eine spezifische Prägung durch Luther: Sein Verständ-
nis wurde mit der durch ihn übersetzten Bibel bald 
üblich. Doch auch Luther war nicht nur Neuerer: Er 
schöpfte aus einem großen intellektuellen Erbe, das 
er während seines Studiums und seiner Zeit als Mönch 
kennengelernt hatte. 

Im Vortrag wird es darum gehen, die mittelalterlichen Quellen in Luthers Umgang 
mit dem Gewissen herauszuarbeiten, um so das Verhältnis von Tradition und Innova-
tion in seinem Umgang mit dem Gewissen beleuchten zu können.

V o r t r a g
Termin:  04.10.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Referent:  Dr. Mirko Breitenstein, Sächsische 
 Akademie der Wissenschaften zu Leipzig

Eintritt:  5 €, SchülerInnen, Studenten, 
 Erwerbslose frei

Veranstalter:  Evangelisches Bildungswerk, Historische   
 Gesellschaft Coburg und Lutherdekade   
 Coburg

Kontakt:  Pfarrer Dieter Stößlein 
 Tel.: 09561 75984
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JAZZ IT, From Luther to Martin Luther King 
Mareike Wiening & Band

Die Herzogenauracherin Mareike Wiening lebt seit fünf Jahren in New York und ist 
in den Jazz Clubs der Metropole gut bekannt. Sie wird im Herbst 2017 ein spannen-
des Projekt vorstellen das den Einfluss Martin Luthers auf Martin Luther King zeigt 
bzw. die Parallelitäten der Beiden deutlich macht.

Martin Luther King hat wie kein zweiter Luthers Gedanken in seinem Leben und in 
seinem Kampf um Gerechtigkeit nach Amerika gebracht und in seiner legendären 
Rede „I have a dream...“ deutlich gemacht.

Für Martin Luther war die Musik ein wesentlicher Bestandteil der Erziehung und 
Ausbildung. Es gibt viele Kompositionen von ihm und er hat auch Texte vertont. 
Zitat: „Es fließt mir das Herz über vor Dankbarkeit gegen die Musik, die mich so oft
erquickt und aus großen Nöten errettet hat.“

Mareike greift Texte und Melodien von Martin Luther auf und vertont die Gedanken
Martin Luther Kings. Das Resultat sind jazzbeeinflusste Kompositionen mit viel  
Freiraum für Improvisation. Die Band in der typischen Jazz-Besetzung Harmonie-
instrument, Bass, Schlagzeug und Gesang, setzt sich zusammen aus Musikern der 
„MetropolMusik Nürnberg e.V.“, die sich das Verwirklichen kreativer Ideen als Ziel 
gesetzt haben.

C u l t u r  i m  C o n t a k t
Termin:  08.10.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg

Eintritt:  VVK 12 € Buchhandlung Riemann, 
 Pfarramt St. Moriz und Haus Contakt
 AK 17 €

Veranstalter:  Cultur im Contakt, Kirchengemeinde 
 St. Moriz      

Kontakt:  Sonja Alfrink 
 Tel.: 09561 792302

VIVA VOCE - Ein Stück des Weges
VIVA VOCE nimmt das Reformationsjubiläum 2017 zum Anlass, das erfolgreiche Kir-
chenprogramm „Neue Songs in alten Mauern“ komplett zu überarbeiten und neu 
zu konzipieren. 
Der Schwerpunkt liegt auf der Begegnung von Mensch, Raum und Musik. Die Spiel-
orte sind weiterhin Kirchen wie auch historische Denkmäler, die seit jeher mit spiritu-
ellen Erfahrungen verknüpft sind und durch eine besondere Akustik bestechen. Der 
Konzertsaal wird zum „Klang-Raum“, der für die sorgfältig ausgewählten Musikstü-
cke den entsprechenden Rahmen darstellt. Der gesamte Raum wird musikalisch zum 
Leben erweckt, die individuelle Akustik entfaltet ihre ganz eigene Wirkung. 
Das Programm greift diese Stimmungen auf und lädt den Zuhörer zu einer Reise 
durch musikalische Genres und Epochen ein. Leicht und 
nachdenklich, heiter und gehaltvoll, geistlich und weltlich 
sind hier keine Gegensätze. Songs der legendären Beatles 
finden ebenso ihren Platz wie Gospels und Spirituals aus 
dem afro-amerikanischen Kulturraum; Cover-Versionen 
von Chart-Hits rangieren gleichberechtigt neben erfolg-
reichen Eigenkompositionen von VIVA VOCE. Auch wenn 
die „Band ohne Instrumente“ neue musikalische Wege 
beschreitet, bekommt der Zuhörer das, was er von VIVA 
VOCE erwarten darf: höchste Musikalität, grandiose Un-
terhaltung, professionelle Gesangskunst und eine gehöri-
ge Portion Gänsehautfeeling! 

K o n z e r t
Termin:  12.10.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  St. Moriz-Kirche Coburg

Eintritt:  Eintrittskarten über die bekannten 
 Vorverkaufsstellen und über
 www.agentur-streckenbach.de

Veranstalter:  Agentur Streckenbach in Zusammenar- 
 beit mit der Kirchengemeinde St. Moriz   
 und der Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480
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Der Reformation auf der Spur
Ein Ausflug in die Lutherstadt Erfurt

Wir fahren mit dem Bus in die Lutherstadt Erfurt und besichtigen den Ort, an dem 
Martin Luther seine Studienjahre verbracht hat. Neben Besichtigungen wird auch 
Zeit dazu sein, selbstständig die Lutherstadt zu erkunden.

E x k u r s i o n
Termin:  14.10.2017

Zeit:  9.00 – 18.00 Uhr

Ort:  Treffpunkt Parkplatz vor dem Pfarrhaus   
 Haarbrücken
 Kriegersäcker 18, 
 96465 Neustadt bei Coburg

Eintritt:  20 €

Veranstalter:  Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach – Thann      

Kontakt:  Pfarrerin Romina Rieder
 Tel.: 09568 6669
 E-Mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de
 www.haarketschtha-evangelisch.de

50 Jahre Altkatholische Gemeinde in der 
Nikolauskapelle
Festgottesdienst

F e s t g o t t e s d i e n s t
Termin:  15.10.2017

Zeit:  14.00 Uhr

Ort:  Nikolauskapelle 
 Ketschendorfer Str. 30, 96450 Coburg 

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Alt-Katholische Gemeinde 

Kontakt:  Christl Grünberg 
 vorstand@sanktnikolauscoburg.de
 www.sanktnikolauscoburg.de

Nikolauskapelle, Copyright: Alt-Katholische Gemeinde Coburg 

Anlässlich der Weihe der Nikolaus 
Kapelle zur Alt-Katholischen Kirche 
vor 50 Jahren lädt die Gemeinde 
die ganze Ökumene Coburgs herz-
lich ein.
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PAULUS 
Felix Mendelssohn Bartholdy
Oratorium über Leben und Wirken des Apostels Paulus op. 36
Es ist Mendelssohns Verdienst, die Musik Johann Sebastian Bachs im 19. Jahrhun-
dert wiederentdeckt zu haben. Bach und auch Händel stehen Pate in der formalen 
Anlage seines ersten Oratoriums, dem „PAULUS“. Der 27jährige Mendelssohn be-
schreibt die Wandlung vom Paulus zum Paulus, vom Christenverfolger zum christ-
lichen Missionar. Besondere Dramatik steckt in der Erzählung von der Steinigung 
des Stephanus.
Spannende Rezitative bringen die Handlung voran. In groß angelegten Chören, 
in Chorälen und Arien 
erweist sich Mendels-
sohn als erstklassiger 
Komponist: vielfältiger 
Melodienreichtum und 
spannende Harmonien 
- der PAULUS wurde 
ein großer Erfolg mit 
über 50 Aufführungen 
innerhalb der ersten 
beiden Jahren nach der 
Uraufführung.

O r a t o r i u m
Termin:  22.10.2017

Zeit:  16.00 Uhr

Ort:  Morizkirche Coburg

Mitwirkende: Anna Haase (Sopran), 
 Christian Rathgeber (Tenor), 
 Felix Rathgeber (Bass)
 Coburger Bachchor
 Philharmonisches Orchester Landes- 
 theater Coburg

Leitung:  Peter Stenglein

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Musica Mauritiana

Kontakt:  Peter Stenglein, 
 Tel.: 09561 792480

Kirchenkreiskirchentag 2017 – Evangelium feiern
Aus Anlass des 500. Jahrestages der Veröffentlichung der 95 Thesen Martin Luthers 
als Beginn der Reformation begehen lutherische Christen mit den ökumenischen 
Geschwistern den Reformationstag 2017 in besonderer Weise. Wir feiern das Evan-
gelium, das uns verbindet, und bezeugen es so in der Öffentlichkeit. Wir feiern nicht 
Martin Luther als Person, sondern seinen Lebensinhalt: Das Evangelium von Jesus 
Christus, das durch ihn laut wurde und neu zu leuchten begann. Beachten Sie das 
ausführliche Programm unter www.kirchenkreiskirchentag.de.

30.10.2017
Die spinnen die Römer – Kabarett mit dem Weiß-blauen Beffchen, 
18.00 Uhr, Kongresshaus Am Rosengarten

31.10.2017
Festgottesdienst, Predigt: Regionalbischöfin Dr. Greiner und Erzbischof Dr. Schick, 
10.00 Uhr Morizkirche

Kinderprogramm, 10.00 – 17.00 Uhr Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3

Jugendprogramm, 11.00 – 19.30 Uhr Dekanatszentrum St. Augustin, Ob. Klinge 1a

Ort der Begegnung, 11.00 – 18.00 Uhr Kongresshaus Am Rosengarten

V e r a n s t a l t u n g e n
Termin:  30.10.2017, 18.00 Uhr
 31.10.2017 , 10.00 – 22.00 Uhr 

Ort:  Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth und
 Evang.-Luth. Dekanat Coburg   

Förderer:  Oberfrankenstiftung

Kontakt:  Tel.: 09561 630852
 E-Mail: luther2017-coburg@elkb.de
 www.kirchenkreiskirchentag.de
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Mit Martin Luther auf Entdeckungstour

Drei Tage sind wir mit Martin Luther unterwegs auf einer spannenden
Entdeckungstour, auf der es viel zu erleben gibt: Wir basteln, spielen, singen, essen
miteinander … 

Kinderbibeltage, Termin: 01.11. – 03.11.2017, Zeit: 9.00 – 14.00 Uhr, Eintritt: 6 €

Reformation für Klein und Groß

Ein Reformationsgottesdienst zu 500 Jahre Thesenanschlag für die ganze Familie 
mit Pfarrerin Romina Rieder, dem Team der Kinderbibeltage und den Kinderbibel-
tage-Kids

Gottesdienst, Termin: 05.11.2017, Zeit: 10.00 Uhr, Eintritt: frei

Katharina von Bora – Die Frau hinter dem Reformator

Gemeinsam frühstücken, sich austauschen, Zeit füreinander haben

Frauenfrühstück, Termin: 11.11.2017, Zeit: 9.00 Uhr, Eintritt: 6 €

Ve r a n s t a l t u n g e n  N e u s t a d t
Ort:  Haus der Begegnung
 Kriegersäcker 22, 
 96465 Neustadt bei Coburg

Veranstalter:  Evang.–Luth. Kirchengemeinde 
 Haarbrücken – Ketschenbach- Thann

Kontakt:  Pfarrerin Romina Rieder
 Tel.: 09568 6669
 E-Mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de
 www.haarketschtha-evangelisch.de
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Kirchenkreiskirchentag 2017 – Evangelium feiern
31.10.2017
Politischer Frühschoppen mit Staatsminister Dr. Markus Söder, Vizepräsident des 
Landtages Dr. Peter Meyer, Verena Osgyan, Markus Rinderspacher, 
12.00 – 13.00 Uhr Kongresshaus Am Rosengarten

Lutherrezitation und Musik mit dem Melchior-Franck-Kreis, 
13.00 – 17.00 Uhr Salvatorkirche

Ökumenegespräch mit Regionalbischöfin Dr. Greiner und Erzbischof Dr. Schick, 
13.30 – 15.00 Uhr Kirche St. Augustin

Gospels 14.00 – 16.00 Uhr Morizkirche Coburg

Luthermusical: Hier stehe ich…, 
15.30 – 17.00 Uhr Kongresshaus Am Rosengarten

Abendgottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Bischof Warner, Chichester, 
18.00 Uhr Morizkirche

Luther rockt, Sieger-Prämierung des Bayerischen Song-Contests, 
20.00 – 22.00 Uhr Kongresshaus Am Rosengarten

V e r a n s t a l t u n g e n
Termin:  30.10.2017, 18.00 Uhr
 31.10.2017 , 10.00 – 22.00 Uhr 

Ort:  Coburg

Eintritt:  frei

Veranstalter:  Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth und
 Evang.-Luth. Dekanat Coburg   

Förderer:  Oberfrankenstiftung

Kontakt:  Tel.: 09561 630852
 E-Mail: luther2017-coburg@elkb.de
 www.kirchenkreiskirchentag.de
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Bildnachweis: Evangelisches Bildungswerk, Evang.-Luth. Dekanat 
Coburg, Evangelische Kirche in Deutschland, Haus der Bayerischen 
Geschichte, Kunstsammlungen der Veste Coburg, Landesbibliothek 
Coburg, Ludger Hinse, Lutherischer Weltbund, Nadine Knauf,  
Patricia Goldbach-Keim, shutterstock, FrankenTourismus / Holger 
Leue, Stadt Coburg, Tobias Narr

herausgegeben von: Evang.-Luth. Dekanat Coburg

„Espresso-Bibel“ 
Eric Wehrlin

Vom Affen enttäuscht, schuf Gott den Menschen, beziehungsweise den Mann, 
Adam. Eva, seine zukünftige Partnerin, erforderte im Schaffungsprozess dann etwas 
mehr Kreativität, wie Eric Wehrlin vermutet.
Die Bibel ist alles andere als „kalter Kaffee“, so Eric Wehrlin. Vielmehr strotzt sie vor 
Leben, Spannung und Kraft. Kurz und intensiv, wie bei einer Tasse Espresso, wird 
dem Publikum ein Einblick in die Bibel auf besondere Art gewährt. Kurz, prägnant 
und heiter zeichnet der Künstler das alte und neue Testament nach: Von der Schöp-
fungsgeschichte über den „monumentalen Frachter“ Noahs bis hin zum „Unruhe-
stifter“ Jesus, der die Menschen radikal vor den Kopf stieß.
Bert Brecht lässt grüßen. Die Bibel „pur“ und ungeschminkt, präzise auf die Bühne 
gebracht, viele Details lassen auch den Kenner neues entdecken. 

C u l t u r  i m  C o n t a k t 
Termin:  17.12.2017

Zeit:  19.30 Uhr

Ort:  Haus Contakt, Untere Realschulstr. 3,   
 Coburg
  
Eintritt:  VVK 12 € Buchhandlung Riemann, 
 Pfarramt St. Moriz und Haus Contakt
 AK 17 €

Veranstalter:  Cultur im Contakt, 
 Kirchengemeinde St. Moriz

Kontakt:  Sonja Alfrink 
 Tel.: 09561 792302



 

Lutherdekade Coburg
Kontakt:
Pfarrer Dieter Stößlein
Hintere Kreuzgasse 7c
96450 Coburg
Tel. 0 95 61 / 63 08 52
luther2017-coburg@elkb.de
www.luther2017-bayern.de
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